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Alles wird gut 
Daniela Lukas in der Bagaasch 
   
Single werden ist nicht schwer, Single sein dagegen sehr. Daniela Lukas 
kennt sich aus mit den Nöten der allein durchs Leben Reisenden und 
macht das Beste daraus: ein Comedy-Programm der Extraklasse, das nicht 
nur einsame Herzen höher schlagen lässt. „Alles wird gut - bloß wann?“ - 
der Titel der One-Woman-Show (Regie: Ella Amann) stellt die Basisfrage, 
zu deren Klärung Lukas in die Fürther Bagaasch gereist ist. 
 
Die resolute Rothaarige hält die Zügel zweifellos fest in der Hand - und 
muss doch bei der Partnersuche mit so manchem widerspenstigen 
männlichen Maultier kämpfen. „Als Single macht man verzweifelte 
Sachen“, weiß sie nur zu gut und stürzt sich dank Prosecco und Freundin 
Doris in abenteuerliche Bekanntschaften. 
 
Feurige Hengste 
 
Aber ach, es ist vergebens: Weder der feurige Mallorca-Hengst noch der 
Grieche aus dem Fitnessstudio halten, was sie versprechen. Wenn dann 
auch noch Zwerg Uwe zum ersten Date mit trachtenbejankertem Kumpel 
und Rottweiler „Leo“ auftaucht, ist es höchste Zeit für eine „geistige 
Umarmung“. „Feng-Shui for Love“ rät ihr die frisch vermählte Mareike und 
deckt beim missionarischen Ortstermin schwerwiegende Möblierungsfehler 
auf. Zu viel „Chi“ im Altbauflur und die Besenkammer im Partnerschaftseck 
- kein Wunder! 
 
Was im leichten Plauderton daherkommt, ist in Wahrheit aber perfekt 
arrangiert. Jeder Blick und jede Bewegung sitzen, selbst jedes Atemholen 
ist wohltemperiert. Wo die breite Masse der Comedians ihr Publikum mit 
maschinengewehrartiger Sprechgeschwindigkeit niederschreit, nimmt sich 
Lukas Zeit für Pausen. Hier müssen keine inhaltlichen Leerläufer mit 
nervenzerrender Lautstärke gedeckelt werden und keine Pointe aus 
mageren Witzchen gewaltsam hervorgeschrien werden. 
 
Was ist Liebe eigentlich? Lukas rät als Ausgangsbasis zum selbst 
motivierenden Blick in den Spiegel. Dann wird alles gut, verspricht sie.  
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